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Prof. Dr. Brigitte Liebig

Der Bundesrat hat Ende 2007 den Schweizer Nationalfonds SNF

mit der Durchführung von sechs neuen Nationalen

Forschungsprogrammen (NFP) beauftragt. Der Forschungsrat hat für das

NFP 60 - «Perspektiven einer nachhaltigen GLeichsteLLungspoLi-

tik in der Schweiz» Brigitte Liebig, Fachhochschule Nordwestschweiz,

gewählt.

Prof. Dr. Brigitte Liebig studierte Psychologie, Soziologie und

Ethnologie an den Universitäten Frankfurt/M, Zürich und FU

Berlin. Während sieben Jahren war sie wissenschaftliche
Assistentin am Institut für Soziologie an der Universität Zürich.

1996 Promovierte sie zur Doktorin der Philosophie an der

Universität Zürich. Danach war sie während fünf Jahren als

wissenschaftliche Koordinatorin und Postdoktorandin am interdiszipli-
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nären Graduiertenkolleg der Universität Basel, Bern, Genf und

Zürich tätig. Ab 2002 arbeitete sie als Oberassistentin am

Institut für Psychologie in der Abteilung Sozialpsychologie bei

Prof. Dr. Fi. Gutscher. Im Jahr 2004 übernahm sie die Leitung
der Abteilung F&E Soziales an der Fachhochschule Solothurn

Nordwestschweiz. Seit 2006 in Forschung & Lehre an der
Hochschule für Angewandte Psychologie der Fachhochschule

Nordwestschweiz.

Aktuelle Schwerpunkte in Forschung & Lehre

• Mikrosoziologie und Sozialpsychologie der Geschlechterver

hältnisse, Gender Studies

• Organisationssoziologie & -psychologie, Organisationskultur,

Organisationsentwicklung
• Bildungs- und Hochschulforschung

• Interkulturelle Kooperation, Diversity Studies

• Qualitative Sozialforschung

Fachhochschule Nordwestschweiz

Hochschule für Angewandte Psychologie

Institut für Kooperationsforschung und -entwicklung (ifk)
brigitte.liebig@fhnw.ch
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